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Niederschrift 
 
17-019. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses des Kreistages  
 
am Freitag, 06.12.2013, 08:05 Uhr bis 10:30 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Rettungsdienst Kreis Bergstraße 
  
Punkt 1.1 Rettungsdienst - Feststellung Jahresabschluss 2012 

Vorlage: 17-1045 
  
Punkt 1.2 Rettungsdienst - Bestellung Abschlussprüfer 2013 

Vorlage: 17-1046 
  
Punkt 1.3 Rettungsdienst - Änderung Betriebssatzung 

Vorlage: 17-1050 
  
Punkt 1.4 Rettungsdienst - Wirtschaftsplan 2014 

Vorlage: 17-1048/1 
  
Punkt 2 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße 
  
Punkt 2.1 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Feststellung Jahresab-

schluss 2012 
Vorlage: 17-1106 

  
Punkt 2.2 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Bestellung Abschlussprüfer 

2013 
Vorlage: 17-1100 

  
Punkt 2.3 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Wirtschaftsplan für das Wirt-

schaftsjahr 2014 
Vorlage: 17-1015/1 

  
Punkt 2.4 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Energiebericht 2013 des 

Kreises Bergstraße 
Vorlage: 17-1092 

  
Punkt 3 Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße 
  
Punkt 3.1 Eigenbetrieb Neue Wege 

- Neufassung der Betriebssatzung zur Harmonisierung der  
Betriebssatzungen für die Eigenbetriebe Rettungsdienst 
Kreis Bergstraße, Neue Wege Kreis Bergstraße - Kommuna-
les Jobcenter -, Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße;  
hier: Änderung von § 9 - Jahresabschluss und Prüfung 

Vorlage: 17-1094 

 
Kreis  

Bergstraße 
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Punkt 3.2 Eigenbetrieb Neue Wege - Feststellung Jahresabschluss 2012 
Vorlage: 17-1093 

  
Punkt 3.3 Eigenbetrieb Neue Wege - Wirtschaftsplan 2014 

Vorlage: 17-1004 
  
Punkt 4 Abschlussbericht zur Evaluation des Pilotprojekts "Heppen-

heimer Schul- und Jugendhilfemodell" 
Vorlage: 17-1026 

  
Punkt 5 Beschluss des Jugendhilfeausschusses am 09.10.2013 zur 

Anwendung von Tariflöhnen auf Antrag an den JHA 
Vorlage: 17-1111 

  
Punkt 6 Nahverkehrsplan Kreis Bergstraße 2014 - 2018 

Vorlagen: 17-1028/3 und 17-1028/4 
  
Punkt 7 Verwaltungsgerichtsverfahren Fleischhygienegebühren Kreis 

Bergstraße gegen Firma Baumann GmbH & Co. KG; 
hier: Vergleichsvorschlag des 5. Senats beim Hessischen 
Verwaltungsgerichtshof vom 10.09.2013 
Vorlagen: 17-1099 und 17-1099/1 

  
Punkt 8 Besetzung der Stelle der Revisionsamtsleitung (L-1/6) 

Vorlage: 17-1102 
  
Punkt 9 Frauenförderpläne und Maßnahmen zur Chancengleichheit in 

der Kreisverwaltung und in den Eigenbetrieben 
  
Punkt 9.1 Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit in 

der Kreisverwaltung Bergstraße für die Jahre 2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1105 

  
Punkt 9.2 Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit im 

Eigenbetrieb Rettungsdienst Kreis Bergstraße für die Jahre 
2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1109 

  
Punkt 9.3 Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit im 

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße für die Jahre 
2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1107 

  
Punkt 9.4 Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit im 

Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße für die Jahre 2013 
bis 2018 
Vorlage: 17-1108 

  
Punkt 10 Antrag der FDP-Fraktion vom 24.11.2013 zum Thema "Perso-

nalentwicklungsplan" 
Vorlage: 17-1132 
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Punkt 11 Änderungsvorschläge zum Entwurf des Stellenplanes sowie zu 
den Stellenübersichten der Eigenbetriebe Schule und Gebäu-
dewirtschaft, Neue Wege und Rettungsdienst für das Haus-
halts- (Wirtschafts-) jahr 2014 
Vorlage: 17-1118 

  
Punkt 12 Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Bergstraße für das 

Haushaltsjahr 2014, Beschlussfassung über das Investitions-
programm 2014 - 2017 und Beschlussfassung über die Fort-
schreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2017 
Vorlage: 17-1040/1 

  
Punkt 13 Thema "Kommunalanleihe" 

- Information der Verwaltung 
  
Punkt 14 Umsetzung des Beschlusses des Kreistages vom 11.11.2013 

zum Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Mehr- und Minder-
ausgaben, Kostensteigerungen bzw. Kostensenkungen beim 
Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft" und dem in der Sitzung vor-
gelegten Änderungsantrag von Ausschussvorsitzendem Fied-
ler 

  
Punkt 15 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Fiedler, Josef SPD  

Ausschussmitglieder: 
Arnold, Hermann Peter CDU  
Kunkel, Joachim CDU  
Roeder, Oliver CDU  
Schneider, Gottfried CDU in Vertretung für Kempf, Bastian 
Fiedler, Josef SPD siehe auch Ausschussvorsitzender 
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Schmitt, Norbert  SPD in Vertretung für Herbert, Gerhard 
Figaj, Thilo GRÜNE  
Schäffer, Manfred GRÜNE  
Hörst, Christopher FDP  

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Hoch, Haymo Bürgerunion  
Zenker, Veronika PIRATEN  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat (anwesend bis TOP 5) 
Metz, Thomas CDU Erster Kreisbeigeordneter 
Schimpf, Matthias GRÜNE hauptamtlicher Kreisbeigeordneter 
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Gäste: 
Pütz, Peter Pricewaterhouse Coopers AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft, Mannheim (anwesend bis TOP 3) 
Ingenkamp, Norbert PIRATEN kom-impuls, Mainz (anwesend bis TOP 5) 

Verwaltung: 
Stolz, Diana Personalmanagement 
Scheller, Jörg Personalmanagement 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Michel, Christina Controlling (anwesend bis zeitweise TOP 8) 
Futterer, Melanie Controlling (anwesend bis zeitweise TOP 8) 
Schneider-Jaksch, Ute Jugendamt (anwesend bis TOP 10) 
Pfeifer, Jutta Jugendamt (anwesend bis TOP 10) 
Renner, Erich Amt für Soziales (anwesend bis TOP 10) 
Bonnmann, Ralf Amt für Soziales (anwesend bis TOP 10) 
Dr. Gabriel, Wolfgang  Gesundheit, Veterinärwesen und Verbraucherschutz 

(anwesend bis TOP 7) 
Schmitt, Nicole Frauenbeauftragte 
Moll, Waltraud Personalrat (anwesend bis TOP 10) 
Grabowski, Peter Rettungsdienst (anwesend zu TOP 1) 
Eberle, Hans Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (anwesend bis TOP 2) 
Koob, Michael Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (anwesend bis TOP 2) 
Lienert, Stefan Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (anwesend bis TOP 2) 
Weiß, Harald Eigenbetrieb Neue Wege (anwesend bis TOP 3) 

Schriftführerinnen: 
Pfeiffer, Jutta Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
 
 
Herr Ausschussvorsitzender Fiedler eröffnete um 08:05 Uhr die 17-019. Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Personalausschusses, begrüßte die Erschienenen und stellte die Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Entschuldigt fehlte Herr Abgeordneter Dr. Martin Greif (FREIE WÄHLER). 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Rettungsdienst Kreis Bergstraße 
 
Punkt 1.1: Rettungsdienst - Feststellung Jahresabschluss 2012 

Vorlage: 17-1045 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
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"Der Kreistag nimmt von den der Vorlage 17-1045 beigefügten Unterlagen Kenntnis und 
stellt gemäß § 27 Abs. 3 in Verbindung mit den §§ 5 Nr. 11 und 30 Eigenbetriebsgesetz den 
Jahresabschluss zum 31.12.2012 des Rettungsdienstes Kreis Bergstraße fest. 
 

Von dem Bilanzgewinn in Höhe von 54.122,02 € werden 3.200 € an den Kreis ausgeschüt-
tet, 50.000 € in die Gebührenausgleichsrücklage eingestellt und 922,02 € auf neue Rech-
nung vorgetragen."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 1.2: Rettungsdienst - Bestellung Abschlussprüfer 2013 

Vorlage: 17-1046 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 

"Der Kreistag beauftragt die Treuhand Bergstraße Diplom-Volkswirt Hans Hildebrand GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Heppenheim, mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2013 nebst Lagebericht 2013 des Rettungsdienstes Kreis Bergstraße."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 1.3: Rettungsdienst - Änderung Betriebssatzung 

Vorlage: 17-1050 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt die der Vorlage 17-1050 beigefügte Erste Satzung zur Änderung 
der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Rettungsdienst Kreis Bergstraße."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 1.4: Rettungsdienst - Wirtschaftsplan 2014 

Vorlage: 17-1048/1 
 
In der Sitzung wurde zu Seite 2 des Entwurfs des Wirtschaftsplans 2014 eine Austauschsei-
te, Stand 05.12.2013, verteilt.   
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Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt den der Vorlage 17-1048/1 beigefügten Wirtschaftsplan 2014 mit 
Finanzplan 2013 bis 2017 für den Rettungsdienst Kreis Bergstraße."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 2: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße 
 
Punkt 2.1: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Feststellung Jahresab-

schluss 2012 
Vorlage: 17-1106 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag stellt gemäß § 27 Abs. 3 i. V. m. den §§ 5 Nr. 11 und 30 EigBGes den der Vor-
lage 17-1106 als Anlage beigefügten Jahresabschluss mit Lagebericht 2012 für den Eigen-
betrieb Gebäudewirtschaft fest."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 2.2: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Bestellung Abschluss-

prüfer 2013 
Vorlage: 17-1100 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
"Der Kreistag beauftragt die Firma SWS Schüllermann und Partner AG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft mit der Prüfung der Jahresrechnung des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft 
2013."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
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Punkt 2.3: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2014 
Vorlage: 17-1015/1 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt gemäß § 29 Abs. 1 HKO i.V.m. §§ 5 Nr. 4 und 30 EigBGes den der 
Vorlage 17-1015/1 als Anlage beigefügten Wirtschaftsplan 2014 für den Eigenbetrieb Ge-
bäudewirtschaft."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 2.4: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft - Energiebericht 2013 des 

Kreises Bergstraße 
Vorlage: 17-1092 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-1092 und dem beige-
fügten Energiebericht Kenntnis genommen.   
 
 
Punkt 3: Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße 
 
Punkt 3.1: Eigenbetrieb Neue Wege 

- Neufassung der Betriebssatzung zur Harmonisierung der 
Betriebssatzungen für die Eigenbetriebe Rettungsdienst 
Kreis Bergstraße, Neue Wege Kreis Bergstraße - Kommuna-
les Jobcenter -, Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße;  
hier: Änderung von § 9 - Jahresabschluss und Prüfung 
Vorlage: 17-1094 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt die der Vorlage 17-1094 als Anlage beigefügte Neufassung der Be-
triebssatzung für den Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße - Kommunales Jobcenter."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
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Punkt 3.2: Eigenbetrieb Neue Wege - Feststellung Jahresabschluss 
2012 
Vorlage: 17-1093 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, gemäß § 27 Absatz 3  
i. V. m. § 30 Eigenbetriebsgesetz den geprüften und mit dem uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehenen Jahresabschluss des Wirtschaftsjahres 2012 des Eigenbetriebes 
Neue Wege Kreis Bergstraße festzustellen und den Jahresfehlbetrag in Höhe von T € 1.005 
auf neue Rechnung vorzutragen. Der Jahresfehlbetrag ist vom Kreis auszugleichen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 3.3: Eigenbetrieb Neue Wege - Wirtschaftsplan 2014 

Vorlage: 17-1004 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, gemäß § 5 Ziffer 4 Ei-
genbetriebsgesetz i. V. m. § 15 Eigenbetriebsgesetz, den von der Betriebsleitung aufgestell-
ten Wirtschaftsplan 2014 des Eigenbetriebes Neue Wege Kreis Bergstraße – Kommunales 
Jobcenter -  zu beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 4: Abschlussbericht zur Evaluation des Pilotprojekts "Hep-

penheimer Schul- und Jugendhilfemodell" 
Vorlage: 17-1026 

 
Beschluss: 
 
Der  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, von dem Abschluss-
bericht des Pilotprojekts „Heppenheimer Schul- und Jugendhilfemodell“ Kenntnis zu nehmen 
und zu beschließen, dass das Kooperationsmodell als festes Angebot für die Heppenheimer 
Schulen, Schüler und deren Familien fortgeführt und die bisher für den Bereich „Schulver-
weigerung“ zur Verfügung stehenden Mittel in Höhe von jährlich 30.000 € zukünftig für Pro-
jekte zur Förderung der Sozialen Kompetenz in den Eingangsklassenstufen (Klasse 1 und 
Klasse 5) der Heppenheimer Schulen umgewidmet /neu eingesetzt werden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Rahmenkonzept zur Unterstützung des Systems Schule 
zu erarbeiten, um die Elemente, die sich in der Modellphase bewährt haben und die auf-
grund der vorhandenen Infrastrukturen bedarfsgerecht übertragbar sind, in andere Kommu-
nen zu übernehmen.   
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Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 5: Beschluss des Jugendhilfeausschusses am 09.10.2013 zur 

Anwendung von Tariflöhnen auf Antrag an den JHA 
Vorlage: 17-1111 

 
Herr Landrat Wilkes berichtete über die vom Kreisausschuss am 02.12.2013 beschlossene 
Verlängerung des Vertrages mit der Firma kom-impuls zur Unterstützung des Jugendamtes 
bei den bis zum Abschluss einer neuen landesweiten Rahmenvereinbarung zu führenden 
Einzelentgeltverhandlungen mit Leistungserbringern. Ohne Reduzierung von Leistungen 
seien durch neue Entgeltverträge Einsparungen für den Kreis erreichbar. Mit einem Anbieter 
sei ein neuer Entgeltvertrag abgeschlossen worden mit Einsparungen von jährlich rd. 
113.000 €, so dass bei künftigen Entgelt-Neuverhandlungen mit weiteren Leistungserbrin-
gern jährliche Einsparungen in siebenstelliger Höhe zu erwarten seien.  
 
Nach der bis 2016 durchzuführenden Reform des Kommunalen Finanzausgleichs müsse 
damit gerechnet werden, dass vom Land nur Mittel für gesetzliche Pflichtleistungen der Ju-
gendhilfe gezahlt werden und freiwillige Mehrleistungen vom Kreis allein zu tragen wären. 
Die Linie des Kreises bei den Entgeltverhandlungen mit Leistungserbringern sehe auch der 
neue Präsident des Hessischen Landkreistages, der Landrat des Main-Kinzig-Kreises Erich 
Pipa, als richtig an. 
 
Herr Ingenkamp erläuterte die Tätigkeit der Firma kom-impuls für das Jugendamt im Bereich 
Vertragscontrolling. Vor Abschluss neuer Entgeltverträge mit Leistungserbringern prüfe kom-
impuls die Kalkulation der Angebote nach Plausibilität, Stellenschlüssel und bedarfsgerech-
ten Leistungsumfang und unterstütze das Jugendamt bei den Vertragsverhandlungen. Zwei 
Leistungserbringer seien bisher auf das Jugendamt wegen Entgelt-Neuverhandlungen zu-
gekommen, ein neuer Entgelt-Vertrag sei inzwischen abgeschlossen worden.  
 
Herr Abgeordneter Schmitt befürchtete, tarifungebundene Leistungserbringer könnten tarif-
gebundene mit ihren Angeboten unterbieten, wenn sie ihren Beschäftigten Löhne unter Tarif 
zahlen. Die Geltung des Tariftreuegesetzes im Jugendhilfebereich sei politisch zu diskutie-
ren. Die SPD-Fraktion plädiere dafür, nur Verträge mit tarifgebundenen Einrichtungen abzu-
schließen.  
 
Fragen aus dem Ausschuss gab es zu möglichen Qualitätseinbußen bei den Leistungen der 
Jugendhilfe, zu Anzahl und Konkurrenz der Leistungserbringer und zur Praxis des Kreises, 
Beiträge zur Altersversorgung von Beschäftigten der Leistungserbringer zu zahlen. 
 
Herr Landrat Wilkes, Frau Schneider-Jaksch und Herr Ingenkamp nahmen Stellung zur Aus-
sage von Herrn Abgeordneten Schmitt und zu den Fragen. 
Qualitätseinbußen bei den Leistungen der Jugendhilfe seien nicht zu befürchten; angestrebt 
werde die Standardisierung von Regelleistungen. Derzeit gebe es 12 bis 15 Träger, die Leis-
tungen für das Jugendamt erbrächten. Auf die tarifungebundenen Träger könne das Ju-
gendamt nicht verzichten, da sonst die Erbringung der Pflichtleistungen nicht mehr zu ge-
währleisten sei. Den im Rahmen des Bergsträßer Modells beauftragten Firmen zahle der 
Kreis keine Leistungen zur Altersversorgung ihrer Beschäftigten. Bei den Leistungserbrin-
gern im Bereich der Jugendhilfe laufe derzeit ein Rechtsstreit, ob Beiträge zur Altersversor-
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gung bei Entgeltverhandlungen eingerechnet werden dürften. Das Jugendamt des Kreises 
wolle keine Dumping-Löhne für die Beschäftigten von Jugendhilfeeinrichtungen; bei Entgelt-
verhandlungen mit Leistungserbringern werde für die Berechnung der Personalkosten Ent-
geltgruppe 9 TVöD zugrundegelegt. 
 
Herr Abgeordneter Schneider wies auf Pressemitteilungen des Hessischen Rechnungshofes 
zu den relativ hohen Sozialausgaben hin. Er gehe davon aus, der Standard der Jugendhilfe-
leistungen werde im Zuge der Reform des Kommunalen Finanzausgleichs reduziert.  
 
Herr Abgeordneter Fiedler kritisierte, bei der Gewährung von Leistungen nach § 35 a SGB 
VIII verfolge der Kreis keine restriktive Linie wie bei den Entgeltverhandlungen mit Leis-
tungserbringern, sondern zeige sich relativ großzügig. Herr Landrat Wilkes erklärte hierzu, 
der Kreis gewähre im Bereich des SGB VIII keine freiwilligen, sondern ausschließlich Leis-
tungen auf gesetzlicher Grundlage. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste abschließend folgenden 
 
Beschluss: 
 

Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, über den mehrheitlich 
zustimmend gefassten Beschluss des Jugendhilfeausschusses am 9. Oktober 2013 mit dem 
Wortlaut:  
 
'Der JHA beschließt, dass die seit Jahren anerkannten Tariflöhne der Träger inclusive einer 
betrieblichen Altersversorgung weiterhin als Bestandteil der Entgeltabrechnung zur Anwen-
dung kommen. Die Verwaltung des Jugendamtes wird aufgefordert, dies bei Entgeltverhand-
lungen mit den Leistungserbringern der Jugendhilfe umzusetzen' 
 
wie folgt zu beschließen: 
 
"1. Aufgrund der durch den Hessischen Landkreistag für die hessischen Landkreise zum 
31.12.2012 landesweit gekündigten Rahmenvereinbarung (§§ 78 a ff SGB VIII) wird das Ju-
gendamt beauftragt, weiterhin die Maßstäbe anzulegen, die in den Neu-Verhandlungen für 
die zu vereinbarenden Entgelte als laufendes Geschäft der Verwaltung angelegt wur-
den/werden und die unter den gesetzlich in § 78 b Absatz 2 SGB VIII vorgeschriebenen 
Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit, Leistungsfähigkeit und Sparsamkeit für den Abschluss 
von Vereinbarungen anzuwenden sind.  
Dabei sind die Schutzschirmauflagen zu beachten und ausschließlich Pflichtleistungen an-
zuerkennen. 
 
2. Die Vertretungskörperschaft des Kreises schließt sich der Rechtsauffassung der Kreis-
verwaltung, hier: Kreisjugendamt, an, die durch Bescheid des Regierungspräsidiums in 
Darmstadt vom 8.11.2013 inzwischen bestätigt wird. (Anlage 1 der Vorlage 17-1111) 
 
3. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, den Gremien nach Abschluss der Ein-
zelentgeltverhandlungen über die Ergebnisse zu berichten."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Jastimmen, 3 Neinstimmen.  
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Punkt 6: Nahverkehrsplan Kreis Bergstraße 2014 - 2018 

Vorlagen: 17-1028/3 und 17-1028/4 
 
Herr Abgeordneter Fiedler kündigte an, die Mitglieder der SPD-Fraktion wollten sich infolge 
der Behandlung des Entwurfs des Nahverkehrsplans im Ausschuss für Regionalpolitik und 
Infrastruktur und des fraktionsinternen Beratungsbedarfs hierzu bei der heutigen Abstim-
mung der Stimme enthalten. 
 
Den Vorschlag von Herrn Abgeordneten Hörst, der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss 
könne sich in seiner weiteren Sitzung am 13. Dezember 2013 mit dem Entwurf des Nahver-
kehrsplanes und den dann schriftlich vorliegenden Änderungsanträgen von Abgeordnetem 
Wingerter befassen, lehnte Herr Abgeordneter Schneider ab. Der Haupt-, Finanz- und Per-
sonalausschuss solle nicht als "Ersatz-Fachausschuss" fungieren und sich nur mit den fi-
nanziellen Auswirkungen des Nahverkehrsplanes befassen.  
 
Herr Abgeordneter Fiedler kündigte an, Abgeordneter Wingerter werde in Abstimmung mit 
der Fraktion seine Fragen und Änderungsvorschläge zum Nahverkehrsplan als Anfrage ein-
bringen. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss stimmt dem Entwurf des lokalen Nahverkehrs-
planes 2014 – 2018 (Stand 25.11.2013 mit den in der Vorlage 17-1028/4 genannten Ergän-
zungen) zu und empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:  
 
"Der Kreistag des Kreises Bergstraße beschließt den Nahverkehrsplan des Kreises Berg-
straße 2014 – 2018 und beauftragt den Kreisausschuss, dessen Umsetzung in die Wege zu 
leiten."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig bei 3 Stimmenthaltungen.  
 
Nach der Abstimmung kritisierte Herr Abgeordneter Hoch die Doppelfunktion von Herrn Ab-
geordnetem Fiedler als Ausschussvorsitzender und SPD-Fraktionsvorsitzender. Die SPD-
Fraktion sollte ein anderes Ausschussmitglied für die Funktion des Ausschussvorsitzenden 
vorschlagen. 
 
Herr Ausschussvorsitzender Fiedler erklärte, er habe seine Doppelfunktion in der Fraktion 
thematisiert. Er werde sich an seinem Vorgänger, Herrn Fraktionsvorsitzenden Schneider, 
orientieren, der die Doppelfunktion vorbildlich ausgeübt habe.    
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Punkt 7: Verwaltungsgerichtsverfahren Fleischhygienegebühren 

Kreis Bergstraße gegen Firma Baumann GmbH & Co. KG; 
hier: Vergleichsvorschlag des 5. Senats beim Hessischen 
Verwaltungsgerichtshof vom 10.09.2013 
Vorlagen: 17-1099 und 17-1099/1 

 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf berichtete über den Beschluss des Kreisausschusses, in 
der Angelegenheit eine gerichtliche Entscheidung zu suchen. Bei einer Niederlage im 
Rechtsstreit wolle der Kreis beim Land Ersatz der entgangenen Gebühren einfordern. da 
dieses die mangelhafte Verwaltungskostenordnung zu Lasten der kommunalen Ebene zu 
verantworten habe. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden    
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt, den der Vorlage 17-1099 beiliegenden Vergleichsvorschlag des 5. 
Senats beim Hessischen Verwaltungsgerichtshof (Az.: 5 A 1635/12) vom 10.09.2013 nicht 
anzunehmen (Prozessrisiko ca. 1.030 T€ zuzüglich Verzinsung und Anwaltskosten)."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 8: Besetzung der Stelle der Revisionsamtsleitung (L-1/6) 

Vorlage: 17-1102 
 
Herr Kreistagsabgeordneter Schmitt äußerte Zweifel an der Eignung und Loyalität des neu-
en Revisionsamtsleiters. Weiter monierten er und Herr Abgeordneter Fiedler die wenig 
transparente Ausschreibungspraxis bei der Kreisverwaltung und teilweise sehr kurze Aus-
schreibungsfristen. Es sei auffällig, dass sich auf etliche Stellenausschreibungen in letzter 
Zeit CDU-Mitglieder beworben hätten. 
 
Die Vorwürfe der Durchführung nicht rechtskonformer, intransparenter oder verkürzter Aus-
schreibungsverfahren und "politischer" Stellenbesetzungen wies Herr Kreisbeigeordneter 
Schimpf entschieden zurück. Auf die Stellenausschreibung für die Leitung des Revisionsam-
tes seien zwei Bewerbungen eingegangen und die Stelle sei mit dem Bewerber mit der bes-
seren Beurteilung besetzt worden. 
 
Mit Hinweis auf die ausschließliche Zuständigkeit des Kreisausschusses für Stellenbeset-
zungsverfahren verneinte Herr Abgeordneter Schneider eine Einflussnahme der CDU-
Fraktion auf die Besetzung von Stellen.  
 
Herr Abgeordneter Hörst schlug vor, zukünftig Stellenausschreibungen an die Fraktionen zur 
Kenntnis zu geben.  
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Über den Vorschlag wurde nicht abgestimmt. Der Ausschussvorsitzende regte an, ihn gege-
benenfalls im Kreistagspräsidium zu behandeln. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste abschließend folgenden    
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu 
fassen:  
 
"Der Kreistag erteilt gemäß § 130 HGO i.V.m. § 52 HKO die Zustimmung zu der durch den 
Kreisausschuss mit sofortiger Wirkung beschlossenen Bestellung des Herrn Andreas Kald-
schmidt zum neuen Leiter des Revisionsamtes."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Jastimmen 2 Neinstimmen. 
 
Ein Ausschussmitglied beteiligte sich nicht an der Abstimmung.  
 
 
Punkt 9: Frauenförderpläne und Maßnahmen zur Chancengleichheit 

in der Kreisverwaltung und in den Eigenbetrieben 
 
Die Punkte 9.1 bis 9.4 wurden gemeinsam beraten und en bloc abgestimmt. 
 
Während Frau Kreistagsabgeordnete Zenker aufgrund der Personalentwicklung eher eine 
Förderung von männlichen Beschäftigen als notwendig sah, kritisierte Herr Abgeordneter 
Schmitt die Frauenförderpläne als nicht sehr ambitioniert und verwies auf den geringen 
Frauenanteil bei den Führungsfunktionen in der Verwaltung.  
 
 
Punkt 9.1: Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit in 

der Kreisverwaltung Bergstraße für die Jahre 2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1105 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt, den Frauenförderplan für die Kreisverwaltung 2013 - 2018 und die 
verbindlichen Zielvorgaben bis 2014."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen.  
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Punkt 9.2: Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit 
im Eigenbetrieb Rettungsdienst Kreis Bergstraße für die 
Jahre 2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1109 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt, den Frauenförderplan für den Eigenbetrieb Rettungsdienst Kreis 
Bergstraße 2013 - 2018 und die verbindlichen Zielvorgaben bis 2014."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen.   
 
 

Punkt 9.3: Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit 
im Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße für die 
Jahre 2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1107 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt, den Frauenförderplan für den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft 
Kreis Bergstraße 2013 - 2018 und die verbindlichen Zielvorgaben bis 2014."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen.    
 
 

Punkt 9.4: Frauenförderplan und Maßnahmen zur Chancengleichheit 
im Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße für die Jahre 
2013 bis 2018 
Vorlage: 17-1108 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt, den Frauenförderplan für den Eigenbetrieb Neue Wege Kreis 
Bergstraße 2013 - 2018 und die verbindlichen Zielvorgaben bis 2014."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen.  



17-019. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses des Kreistages Bergstraße am 06.12.2013 

Seite 15 von 16 

Punkt 10: Antrag der FDP-Fraktion vom 24.11.2013 zum Thema  
"Personalentwicklungsplan" 
Vorlage: 17-1132 

 
Herr Kreistagsabgeordneter Hörst erläuterte die Intention des Antrags seiner Fraktion, der 
eine Forderung in der damaligen Koalitionsvereinbarung zwischen CDU, FREIE WÄHLER 
und FDP aufgreife. 
 
Für eine Verschiebung der Beratung über den Antrag plädierte Herr Kreistagsabgeordneter 
Schneider. Zunächst sollte abgewartet werden, ob und welche Auswirkungen auf die Aufga-
ben, Finanz- und Personalsituation der Kreise die neue Landesregierung und die anstehen-
de Reform des Kommunalen Finanzausgleichs mit sich bringen werde. 
 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf berichtete über die seit August 2013 bestehende Arbeits-
gruppe "Personalentwicklungsplan" in der Verwaltung, die inzwischen sechs Mal getagt ha-
be. Zur Kreistagssitzung im Frühjahr 2014 könne  ein Zwischenbericht über die Tätigkeit und 
Ergebnisse der Arbeitsgruppe gegeben werden. Zur weiteren Verfahrensweise mit dem 
FDP-Antrag schlug er vor, im Kreistag dessen Verweisung zur weiteren Beratung in den 
Haupt-, Finanz- und Personalausschuss zu beantragen. 
 
Herr Kreistagsabgeordneter Hörst sah keine Hinderungsgründe für die anderen Fraktionen, 
dem Antrag der FDP-Fraktion zuzustimmen, wenn die Verwaltung bereits mit der Personal-
entwicklungsplanung befasst sei. Er sagte zu, den Verfahrensvorschlag von Herrn Kreisbei-
geordneten Schimpf bis zur Kreistagssitzung zu überdenken.       
 
 
Die nachfolgenden Punkte 11 und 12 wurden aus zeitlichen Gründen nicht behandelt und 
bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.  
 
Punkt 11: Änderungsvorschläge zum Entwurf des Stellenplanes sowie 

zu den Stellenübersichten der Eigenbetriebe Schule und 
Gebäudewirtschaft, Neue Wege und Rettungsdienst für das 
Haushalts- (Wirtschafts-) jahr 2014 
Vorlage: 17-1118 

 
Punkt 12: Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Bergstraße für das 

Haushaltsjahr 2014, Beschlussfassung über das Investiti-
onsprogramm 2014 - 2017 und Beschlussfassung über die 
Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 
2017 
Vorlage: 17-1040/1 

 
 
Punkt 13: Thema "Kommunalanleihe" 

- Information der Verwaltung 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Information der Verwaltung Kenn-
tnis genommen.  
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Punkt 14: Umsetzung des Beschlusses des Kreistags vom 11.11.2013 
zum Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Mehr- und Minder-
ausgaben, Kostensteigerungen bzw. Kostensenkungen 
beim Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft" und dem in der Sit-
zung vorgelegten Änderungsantrag von Ausschussvorsit-
zendem Fiedler 

 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Abgeordneter Fiedler, schlug als Definition für eine wesent-
liche Mittelverschiebung bzw. projektbezogene Mehr- oder Minderausgabe eine Abweichung 
von mehr als 10%, mindestens jedoch 100.000 €, gegenüber dem ursprünglichen Ansatz 
vor. 
 
Er bat die Verwaltung, bis zur nächsten Sitzung einen Beschlussvorschlag auch im Hinblick 
auf die Verfahrensweise bei der Information der Kreisgremien vorzulegen.    
 
 
Punkt 15: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Hierzu lag nichts vor.  
 
 
 
Herr Ausschussvorsitzender Fiedler schloss um 10:30 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
        gez. Pfeiffer 
gez. Fiedler 
        gez. Schüßler 
 
Vorsitzender       Schriftführerinnen 
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